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ZeideB rumänisd Codlea, ungarisö Feketehalom, Itel Kronstädt - Bnsow - B.assö, ln SiebenbiLgen/Rumätrien

28, Jabr Mtiachen, ln Oktober 19a1 {unner 54

'rlaßt uns unsern findeln leben!'i

1O0 Jahre ateutscher Klndergarten in Zeiden

Zelalen alarf alle xhle für sich itr A'r-
spr"uch neh[en, afs erste Lanalgeneinate
SlebeBbürgens einen Kinilergarten eröff-.
net zu haben: Im Jahre 1881 durch
Xnlfle {ov-J, alie geneinsa.D nit Adefe Zay
alen Kindergärtnerinnenkurs in Gotba sb-
aolvierLe. Bis dantn Aab es Klhoersär,en
nur ld S tdctted: tr Krönstad. (t869),
Hemannstadt ('d71), Blstrl Lz, iogairasch
( 1878) und l4ilhlbach ( 1881 ) .
Selt l0O Jahren afso besltzt der eoena-
LLge I'larktflecken eiaen deutschea Kinale!-garte!. lämit ist 1981 aber nicht nur
eln JubiläunsJahr für den Kinalerga?ten
Nr.1 oit deu l,scher. Unterrichtssprache,
sonilern für a--te sjeben Kinderg-rteD,
0ages- nnd Wochenhelne der Blü;enstadt,
Aus tliesen Anlaß berelteten die {inder-
gärtnefi nnen cerl'nde Mar!.i1:, imgard
Guess, Cerda fstok und lffl (aufnles ein
lestprogranrn zur Eunalert J ahrfeier vor,
die elll ,O.A!iil 1981 tn Saal ales Kuftrrr-
hauges stattfand, rährend Ha:ns Aescht
i,n e-iner darit yerounileden Foto-Ausstel-
lulrg alen Besucher4 tinblick in alie -Aus-
stattung dler ileutigen Taqesheirne gewähr-
te sowie in aiie Xrzlehungs- unai Unter-
rlchtstätigkeit von gegenwäxtig 59 Kin-

delgärtnerinnen, die Pflege unal Fürsorge,
dereD 6tcb lm SchulJahr lCao/al insAe-
6al0t 1214 Klnilel erfreuen und lür die
täglIch außer den lrzieherinnen 4och 10
Beaote und Sarlität8kader sowie 49 Köch1E-
non und Värterinnen ild linsatz stehen.
Ito lqonat Mai lilurd e rtnter der Leitung der
koordinierenalen Iirektorin afler: !inh€i-
ten für voxschullsche lrziehung, Doj.na
Depner, . ire dnnllche Ie:ar der Ablei-
lunger nit ruo5nlscher Unterrichtssprache
abgehalten und durch llort und lieal und
Bild dieses Zentenarium gebüIrend gefel-
ert,
Vor 10O Jahr€1 rrar eine derartlge lrzleh-
ungseinrichtung - iler Xindexgaxter - noch
ei1 unbescn-:eoenes 314!f, aa:n6 l"hdung
durch Blilie Now elne Pioniertat! ls
brau.'rp I. " und opierber. .s^-df_. dazu,
Balt e6 doch die Elteln fü! den Gedanken
zu 8e!/innel, die Voraussetzungen fijr ille
-Eröffnung d€r Anstalt zu schaffen: die
RäuiliehLeiten, dle Mittel ärr Besoldrmg
der Kindergärtnerin, ilas Stief- undl Leh:-

Bevor wlr die Xntvicklung des Zeidner
Kindergartens von 1881 kurz beleuchten.
isr es nouv{eldig, zvel De-sö.licn{eiteri
rlera rszlrs Lel _ en, dlo J.ir o e Erz I 'nungln vorschuLpfLicht,igen A ce" Bahnbrecher
lrarer: Friporien Pröbel ( 74 - 8)l). den
eigen Ll :^hen 'r!/ater" des rind.cgdrtans
und Adele Zay \1A4A-192e|, die lührerln
dlei sächsischen tr'Tauenberiegung ünd lang-jährige leiterin der Kronstäalter Kinae!-
gärtnerirmenbilalungsanstalt (KBA), die
ln der lej Lspanae 1884-1q28 mehr äls
8t0 diplonierte 1rnd staatlich anetkatrn-
t€ Kindergärtreiinnen und Bewahxa4staLts-
lelterinnen ausgeblldet und ila.nlt ileü
Gedanken der vorschullschen lrziehune
ir 5-eoenbrrgen zun Durcnoruct verhol-fsn
tlat.
Kostbaxe Perlen aus lriedrich lröbef,tg
leichhaltigeß Lebenseelk sind dle erün-
tlung ei nea 

_ 
Land erzlehung8hei ues jtr

CrlesheiD (t416), das in fo-Lgerden Jahr
nach Keilhau bel Rudofstaalt vetlest r.ur-

*..,{.:

rinieraariea 1919 nit lante Hannelore schuster



de und bi- l9Jo DesLardF- rat.
sein pädagogisches Hauptwerk trlie Mensch-
erz.iehung'! (1826) und ilie lrkenntnis,rddß ois aundar-e-r der llensc,renerzielung
in det allerersten Jugend bis znn 6.-a.. Jahi liegeli sowie aler llinweis auf die
I.rr -l< hFAt. ParFrF. n

frühen Kindesalte:r. Das Elrtreten liöbelE,
für das Recht d€s Kindes, zu spielen,
und für äie lllau a1s beste Erzieherln im
frühen {indesafter !.raren elne Tat, für'
die es bis dahin wenig Yorläufer gab,
1411/34 stiftete er die iAnstali zur
P"eg" 6-6 sc a.[fenden:ä" g"eL-sUr.ieoesi,,
ein lnstitut zur Ausbilatung der Erzieher
ro EleffenLäroere'c , und '840 in BldnkeE-
bDro.e. ers r.F. nlrn.r.o-riann!
nisatorisch-lnstitutionellen riahmen für
das Sliel nit den von ihn enpfohlenen
Materialien: Baf1, zerlegbarer r"Iürfel,
Walze. iIn Narnen der ganzen, unschuldvol-
len deutschen Kinderlreltl lual lröbel aa
28,Juni 1al0 zur SL 'r-ngs e er des deuL-
sche'r K.IodergarLe'rs e:r. I s zu se-nea
fode, a"n 21.Juni 1a52, hat er irntet schwe-
ren Intbehrungen seiner Idee gedient.
In ähnficher Weise wie lriedrich !röbef
l'at Adel- Zay s;c\ fijr den ri'roergarlen
in Siebenbü?gen ]/erdient gemacht. ,ie
aus Hermannstadt sta,nneüile Lehrerin be-
suchte außer der pädagogischen Ausbil-
dungBanstalt in Wien auch - zusannen mit
E0), . i . \ovJ s-- in-r ,n
0otha r-nd wr,rde aLs lassen,enrerin an
den ( rrs zu_ Ie"d b: ldure von ' indergqcL-
neiinren der evang. Uädchenschule von
Kronstadt berufen, d€r an 1.Juli TA84
ins l,eben gerufeü woaden war. 1491 wurde
der Xurs er.reitert nnd o{fiziell in die
ev. Kirdergäxtne?innenanstalt verwandelt.
1922 wurde die t(34 derx landeskonsisto-
rirrnl ünter:ste11t und Adefe Zay rroit ater
Ieitung betraut. Sie var die erste weib-
liche l]irektorln an sächslschen Schulen,
Nach ihren fod ajd 29,Dezenber 1928, hat
die KBA die Bezeicbaung'rAdele-Zay-Schuletr
erhalten,
Neben den Unteiricht der eigentlichen--hiiler''1r"- - vor dex e"sren \e-'\r:".
auch solche ungarlscller rnd runänischel
Herkunft, in den Jahrer 1926-1928 viele
aus den Szathrarer Iebiet - fä-nden an
Liieser Arstalt lauferd sond€rkurse für
3e,,vahranstaLtsf eiterinnen der landgeiie in-
oe- stat1. 1;:- 18o- ,.,.-oe. - . ..se dl g"_
'a ter, vo- ooC ar .eoe . a'f einer.
Das Leben und llirken von Adele Zay hat
rhre \a \-tol Fr'r Ta*tLa ü-l _r1n-Calpsr.-

ö. f ,.h, .ö,... .rda" 
"i.,.ptr ,4r-. a- , ..-e ]aLc.,_

h Zeiden war scnon iin Jahxe 1a76 - a'1-
ßer;ET-'Aircn eine Spende des Spar- und
Vorscnu0vereines - der Kindergarteilfond
oödn;r ra, i,t6, ror I ,., /r iö üöle vo,]
t.OTl Il. erieichte. Davon rxurde anr
1l.JiLni 1882 der äof der Schnddt-schen
nrben in der ltühfAasse Nr. 2r5 fiü
2.8OO l.l, engekanlt und für den f,inder-,ä-te, le"ger.cr Lei, dol Ij.i ie ',Io,.'
an ,O.Oktober 1EBl eröffnet hatte. Irr
-.s 

-ä=-T-8-7E2 
dd- oer. i.oe^ear,errrin Schuflokal Nr. 141 hinier der Xircherl

untergebracht.
2

rireLtorii,ldele Zay (1E46 - i9281

Aß 6. :iai 1381 i'urde ein Staint für den
.. 10 e cAa -iea dutads.Lz" u;n==;-T;;jti
zurn rrintegrierenden Besiandteil dex
Vofksschnf eri erkfäxt,
Voa l.lebrua:r 1a85 a-n blieb der l{ind€r-
garten vorübergehend geschfossen, weillmilie [ovy-loith inzwischen geheiratet
hatte, bis a'Il 8.-A.llil 1a87 nit Hilfe des
Zeidnei lrauenvereins tratharlna v{ei-den-
bächer ln den gleichen iiäu]ltichkeiten
zunächst eine Kinderbewahranstalt eröff-
4ete, die am l.Januar 1890 wieder alsIicbtiger [inderAartel anerkannt und dle( ']ae-1 :fLne- n leoa..; t:cn a16es:etl
lvurde, nachdem sie 1988 arl dex l{BA von
Adele 7ay zr-rnächsi einen (ürs a1s l]e1{ahr-
ars taltsLeiterin, 1889 dann aber arcn
einen elnjzi.hrjgen Xurs zur Ertangüng der
llef:ihiAung als Kindergärtnerin mlt grtrten
Erfolg duxchgemächt hatte, Sie starb
1914 in München.

tährend des ersten lieltkrleges hatte
die Leitung des Klndergartens ihre Toch-ier Katharina verehelicite Preidt, die
bereits seit T906 inren llutter als Gehil-':, urd se:L 9l-.s.,,'L'e :no-.";-.-
nerin zur Seite gestanden war,
1 91 7 -1 91 3 lrirkte lliargarethe lstok zunächst
a- 3 le' : I . :. d1"- no r6ari-n, o-_
suchte auch in Xronstadt den Kuis iüx

ii..garethe Istok gc h, :lovy
(1e92 - 19?,)
Laa8jänri4e r,eiteain des

- Leider könnea rir von
rlmilie loith gel, lovy,
der tründerin des Zeid-
ner lindergartens 1881'
kein Bi.ld bxinqea.

ständlge Bewahranstaltele j.teri.nnen und
r.vurde nach der Verabschiedung von äatha-
rina ?reidt znr leiterin der Anstaft ge-
waihlt. In der zweiten [indergärtne:rinnen-
stelle waren ab 192O Rosa Z€rwes, -{11na
Kovars und (athaaina qeiner. Hinzu ka"n



'925 in die or.itte Stel le Martha Dep er,
wei_ di. Za-hl der 'ög-Linge aut l05 gesLle-
gen wai; ihr folgte ir dleser TrehrsteLte
fiü nehx als eln J€.hrzeiult die aus Zeiden
gebüxtlee lehrerstochter Herta Ulfd von
1929-1942. An der fAdele-Zay-Schufe',
legte Margarethe lstok '19rO die Befä-hi-
gungsprüfulg a1s Klndergärtlerin ab und
14'urale als Dlrektorin dei inzwischen selb-
ständlg gewordenen Anstalt ernannt.

fn den Jahren 1929-19JO wurde nach den
Plärer von Ar-'r't-lt Jo6e' /o/L ein nele-
X i nderAar Lan g. bau+ und a_r -6.0k Lobe c
19t0 feierlich seiner lestiinnung llberge-
ben. tie Saukosten für den nodernen Uu-
sterkindergarten nit sächsj&h benalter
Möbelgarnitur betrugen insgesa.nt
2,36a.945 Lei. In Jahr 1932 aren in den
drei Giruppen 215 Ki:rrdel| eingeschrieben.
i,iargarethe istok ist in Jahr 194a, Anna
rnr'lrq lo.c , r. d dötfe-6..

Seit den Jahr 1925 hat es in Zeiden auch
einen staatLichen Kinder8axten gegeben,
oer a4lang^ .n 6rn.r tr_varuor.u S .-
der Apfelgasse untergebracht 'rar. Nach
äer lrrichtung ales neuen Gebäuaies für
alie Staatsvolksschrrfe (19j4) wax d€x Xin-
dexgarten zeitweilig in der neuen Schule
bein ilellenbllrnnen, etfiche iahre in der
alten rum:inischen Schule bei der ortho-
doxen Kirche daheim, In dieser staatll-
chen rttrleinkinderschulert waren die er-
s ler {irdFrgär_tn-rinnan: r,la"gare ba C-rirea,q-ö.^ n-'o,- -r' a q -"'..^. Cornellc
nobrescu.

*,

"!f!
tl:t,t,I,

schaftLichen Arbeiter der Staatswirt-
schaft. Dteses Wac\strr ist auc\ ni.cht
verwunderlich. wenn nan bedenkl,. daß
die le1röLkerungszahl von r\rnat 6.OOO
ninwohnern etwa viermal größer geüorden
isi und heute rund 25.000 Sinwohner be-
trägt. Außer dem Kindergarten liix.I mit
deutscher Unterrichtssrrache nit 120
Klndernr 4 Gruppen und 4 1{ini}ergäxtne-
iinnen, beBteht seit 1911 elne cruppe
üit deutscher Unierrichtssprache auch
iD'X:naergar.en Nr.2 ir oe" I4arkLgasse,
die ]/on Hannelore Schuster, Brigitte
ilerloa.nnstäder-Ehrlich betreut xrurde und
gegenvärtig von Ifse Gobe? geleitet wird.
Seit den l.liioyenber 1979 hat ferner das
Tageshein ltrr.5 In dei Ba.hngasse eine
deutscle {.LndergxupD., d re vor deD ;,rn-
ge4 ( jnd ergär t1"r' n're1 ':e 'd.oa|.ie Jakao
und Beate Plajei betreut wird. Yon 1as-

li/enn wir die heu-

I

gesant 1214 einge-

: : : :,. i$; . &! ,*: ,O .,* Ä&i *X schriebenen 1{in-
dern erhaften heu-:: ^ S -'I".- * .3 jlJe ,fi f-^ ; ': ?!! oe:r:, h.

ßg*llll];-f.:isdE^1
W /.r ",6 'ffn --.'l14: , . F:' c',e -r ''ceroar-
Ap Je2r^!.:C5Ü\f :bgl^li-x( ^-. -/Ä- r ::.
). tQ- r-- -,- -Ir, - lr:xlx ,.

-\ry- 
G|r -.ll6F I FIEIr'L /tr it--g- t i- .: j--:,i ..---

h€irne besuchen und
sehen, mit wie-viel Liebe und Sora-falt die Xfein-.r

{'".fFffi.'"r^: ,l -{I.;*{qI :r '.- '",''. - Il i r.t, .'- I ' ^t 
.^. r -c'n, cann o ir-_ J-. ^_r rr L Cpr.,o_

ur! cretcher-rante, E.rsarethe rsrok j:::%:;"j::"1;.,
von Friedrich Frö-ninen radikalen Uoschr,rüng brachte auch be1 nicht nur in Deutschland und Amerikafür das (irdergartenwesen die SBhullefol]Il aufgega..lgen lst, sondern auch iri demvon ?.Aisfgl. r?4+: ::rl"9I r::,ger.1ol:_ soz_a. is"rscheo Rrdinien FrucnL "räsr.'"-11-"-i"" Die roL.js'n a--änse von ''Br'1Le Nory

Bevbfkeru,'1gszn-nahne und der lntstehung-, und Kathärlna Weiäent*icher in Zeldän,nerer Wohnvle?tel paralfef f1it der Ertei- von Adele Zay für atas Burzentanal und'terung ales Schulnetzes ausgebaut 
. 
uorden, S iebenbitrgen- ha.ben slch in tanfe votlso daß 1974 bereits 5, gegenlräitig__? !in- lunaert Jähren in ein blühendes (inder-

richtungen alieser Art bestehen: 2 Klnder- tard verwa.ndeft. Xtre all' aenen, aiÄgärten nit normalen, al,h. halbtägiger iü Dlenste dieser Sache standen unit
?rog1,a]Iln1, 4 tagesheine nit Dauerp?ogra.nn stehen, getreu den l{a.blspruch triealxichund ein Kinderheln mit wochenprog?a.nn, rröbe1Ä: -',laßt uns 'nserir ](lndern reben!'rletztexes für dle Kinder: der landwlrt- Gotthelr Zett

ller "neue' liirde.sarter, ;tiar:e.saese./itiih1q,



Staaltpfarre! 1,R. Rlchard Befl

Zur Vollenaü€ Beines So.tebensjahree
=-========g==_=====5

Dreiunddrelßl8 Jahre tang bat RichardlBelt als Ort6- und zulettt als Stad t_pfarrer det' evangellschen Ce[elnde
4eroen gedlen! - ein vol Les Menechen_alter lang. In dleser Zelt hat e? lrohLnanezu ar Jeateo iler we.LL über JOOO See_
,Lea dieser ceneinale nindestens e"neklrchfiche lJandlujlg vo tlTogen: Taufe,,\onrlrrnat.Lon, jlrauurg oder zur le[zren
t(ule_ elng6segn€t, nln un-tassenct erfult_res LeDen j.4 auftrage unse-es coltes
a.n seine! Gedehde, votl yon Begeglul_gen, ga! danche lewegun8, hoffn,tngs_volle !{iTkunaerl.

DaJilr l'o.L1en ulr Zeidner utrsereD ehena_
-Lrgeo Herla| StaaltpfarTer heute, zu.yo LJ endutrg ge1nea 80. lebeD6jahres,
herzlicheh Dant< abstatten- -

Auch wenn lch selbst aias ceneindelebenin Zelalen nur ln lleiner frühesten Ju_gentl und später ledlglich aus dex Ie!_spektive des Besuchers ertebt habe, will
. ch ve"süchen, einlge yosai 

<o le L'Ichenzu einem tebensblld qicbard SelIs bei_zusteuern,- Mög€n Beru.tenere es a.rsoaleni
zuoerd no.rre tch, iler Jrbilar dir"d selbstoLlnelfen das D!1tre Ja,,1r\underL selnesT,ebells in Zeldea unat danit ein Stück Ge_schichte alleser ceneinde tLärzustelten.
ErsL kürzlich hat e.r eiDetr Zjpfet des
ijcbl ei erE gelijftet als er sicÄ zurnwaltLtlaataffätet 194j wn nt anileren Er_
,eignj ssen des Ktrchenka-mpfes äußerLe(5iebenbürgi sche Zettung, Nünchen I5,e,8,).
Der-fejerllche fupfang des o.uen Cem€in_oeprarrers an 19, Aprlr '9J8 war fir d1ete dner Bevölkerung ein ei.1drucksvollerJ.sLzug, der den älteren Ceoe_noegl re_
deTn 'reLL€ noch in feo'raf..- tria;erungist: "n ejner_von 6 Schl,Eoe]n oezogenengeschfl ickten Kutsch€, oeglei Le" von 4der Lern, nahto pfarrer qicna-d Be-_ mIrseiner -ungen Fanllie fesclicnen Fi--.-
in Z€id;n. -
Das .Pr€slyteriun, a.rl cter Spj bze f,ur.aLort,ecer Buhn, unal alie llusikanLei, Alie
und..Ieue Kapelle vefeinL, e@pfingen ihnin Kirchentracht und hoch zu toß vor der
uemFlnde. Dte beiaten BtasoFchester flus1_z,arten sonst nle gerejnsam. Ua die AIie
rlxs !k hochge€t1lürte sogF-cnire /iene?
n-rru,trente hat, raußre sie an oipsem-€ge sich bemilben auf l,to-ialst onrng

"treT1 rszusTlr0nenr'r gr:roerL -,ch t1 iael-'o-n: Peter croß (herc. [n,1.e../{cfiato)'rocl olrr gut. E3 nar e:ne der ersben
ausg- e i chenden Yeranlassungen aes ne-enu-Lsp:arrers, aier alan. nocr erete fol_gen sol1ten,

Unsere ceneinile hatte ihren neuen Pfax_rer. aus F:ernannstadt herbeigevr?ihl t, ,ro
er tO Jaiare 1an8 a16 Studie;lej ter a-ELaadeskirchlichen Diasporaheln gevtrkt
nal Le-und glelchzeltlg 2, Dlaspopapfarrerwar. P:chdrd Be]] sta_fl.m b aus ü;it'-^!

ze. or<rorÄiigöi-ai;- i#"; ""

dortigen. Sankd i rektors Wllhsln Georg BelL..gtn s-radrer LEt er auch 1r! zelden gabt 
'e_oen. \acn einafi alret.Jährigen t{edizin_

arudiuD ln l/rünchen studlerte er 1924_27ln rieE unal Tilblngen TheoloSje. SeiEer
-!_:oe 

|ürr trau ftagalal ene geb. RotL ausnerrau enLstannen 5 Klnder: Renate,
Traute (nli), Ef fl, Ute und Jörg ;indlD Zelden aüfgewachsen.

i{ohl das oedeutendste gemelrdllcne Er_elgrL6, an dam er )rlrg€lrlrkt haE, wac zulregrnE selner AmLszelt, 1939, die /o.t_
9l9qC qd Ejrwejhung der neuer Sc,rute
( Hrnrer-der-( L"che). M1t Unslcf . und in
kunstgesch i clt' : crer Veran,Ewortung I e:_tete er l95o d e Restau?ierung öer eros_sen, 

. "arbenDräch L:gen HoIzkaEöe ttenäecuede! Klrche, wozu Kunstnaler EdrraroMorres seinen komletenten A.rrteiI bel_
steuerLe.^Es fotgLe d1e Renov.ierung de6gesanten CoLbeshauses, ns wurde dei Un_
bau ales Pfanhofes vorgenonflen. alie Rück_verseizung dpr Ff iedl" o fsnauer, d ie .ter_
rrcnrung unserer Frtealhofskapetle. ! irzu
Koo.ner nehrete anaiere Aktlvltäten des
äußeren lebens-

:ta.it!lar!er Fichard aetl
lllchtiger- si]lat fxeifich d1e geisiigen
y:ld geisLl icher TaLpn unsereÄ pfarrers:
5e.Lne herlorsLechende Cabe t/at und isLder-iebrauch der deutschen Sprache, d1swontgesaLzre gespl-ochene und da6 gesch-ie_
oene,{or"L. ,-rsrnLf-ch i3T RiChard B.-1tn den JJr-.n o3J utd 19t^ Schriil'.:.-roer '{.14., .che1 BläLiern qer/e6er. !- wär,auch q LaJbe.1." dps .rSiebenbürpisc,
Deutschel ageb a.res'r und ha! ;o l8bi8 1945 das ,,Zeidner eyang. c€neinde_b1ati,, getei .. . .chätzungÄwelse doer
100 A-"s;t7€ ui d \rL:kel [at er ve-öI_fentl:ch_L. (/-1. 8ei träge zum SchTi.tt_gre-LIer-Lex. ko1 der Slebenbtirqer DeLL_
schen, Beirage zu-c ze1lEchrifi füf sie_
benbürgische landeskonate, i4 Druck,
1982. )

Vährenal aler Äntszeit von pfall:er Betlentfaltete sich alas khchliche Leben inZeiden...DiF Besucherzahl der sor}ntägtr _
chen Cot Lcsd:ensre srieg von anfangs
rund lO aq" -dcnne.c ,00-bls 4OO, d,i.



ilürchschnlttllch 9 bls 10 ?rozent. War
Rekto? Thonas )ück den ortslfarle! schon
alL die Jahre ala Plealiger-Lehxer zul'
Seite gasta[den, so wurd€ ln den 50er
Jahren eine llikarstelle eingertchtet.
ner heutige Dekar deE Theologischen In-
stituts nlt Universltätsgradl in ilellüaün-
stadt, ?rof.n!. Christoph K1eln, oahrals elster Vlka.r voa Zeialen diese Stel1e

Die SOhntag6preillgten un€eres wortgewal-
tlgen !far!e!s lockten eine große Genein-
de ir die Sottesdienste. nf verstand es,
die llenscher. a4zusprechen. Die lebenallg-
leit seiner Gedanl,.n, dle s.i.. auch auf
aktuelle Srelgnisse der GeDeinschaft.ja des polltiÄchen ceschehens bezogen,
zog dle Hörer an. In wohlgesetzter Spra-
che wüßte er ein gepJfegtes )eutsch zu
gebrauchen - filr lienner €tets eln cel-ruß,-
Eine gebifdete R tlänin lesuchte öfter
den eyangelischen Gott€salienst. um dle
gewaihlte Sprache ales Pretllgers zu hören.

Als de! iefiglonswrtexricht in unselerl
Schuler eltlgestellt i.re?den rnußte, !1ch-
lrete Inser Seelsolge! eine eigene ReIl-
gionsuntex,lveisung fjir Klndef ein, hielt
Kirxdergottesdienste; a-n den SonntagDach-
nittagen des l.Iintexhalblahxes hlett er
Bibelstirnder ab, In der i{achkrleeszeit
sjnd rn Zeiden die cc.-.:nschd ted uro
Sekten - wir nicnri berroflenen \rrissen_i ch t e I nal gF'la!, woh:n ,,ene zL zäL -ler sind, die \.rir 1analläufig Eukrer
nennen - erstarkt, so da6 unse! pfar_
rer Anfang der 50er Jahre elne Evange-
lfsations-Woche elnrlchtete, die Pfar-
rer Oerhard Schaser hie1t.

das SchauspleL nJederr.rannn von l{ugo
vorl iloffnannsthal in Zelden zuf Auffüh-
rung, es spielten ärtliche laienlcafte.
lin großer Eifolg. In seinen tsenühungon,
in schwerer zeit tlie aleutsche Kulturc zu
rÄ a 6, .Frr'a?+o t lassj sche

NAC}IR]Ci]TXN AUS ZT]DXN

Zur ewiaen Ruhe gebettet:
Rosa Folth geb. thonas, Köchln, Ainter-
gasse, a.n Klrchgäßchen. -
M!r+h' cif+ co}j Crrrh.r ?e I'h,. , __ngasse -
Ileinxich Ziegler, Schneialer4gister,
85 J.. Hintex aler Klrche -
Karl Roth, Weihergasse. -
Das l,icht iler ewiSen Gnade leuchte thnen!

RichtlEst€11una
In aler ]etzten lln&rne! alee 'Zeidnex cr1lßrl
lst uns lelder ein Fehler unterlauf€r.
aler flir tlle Betxoffene, lirre ADgehöligen
unal Preunäe slcherlich aehr unansenehB
ge{esen jst. Es handell, Elch dabal ud
!?au He rine Mltl1 geb. Mü11, welche in
ater li6te alerc Verstorbenen aufge flihrt
uu?aie. Bald ke[en ilen[ auch Anflagen und
?roteste aus aler llachbar€chaft, ilie rrIls
elnes Besselen belehrten, neshalb nüs-

l'lus ik, :nden er 0rAef:onzer'e er:lric!--
tere. Jahre-La,: haE oer 2. ?farrer ton
Zeiaen, Diete? Georg ?arihnes' nli Er-
folg orgelkoizelto geAeben. iieute d-ird
diese Traaliilon von unserer internatio-
nal erfolgrelchen 0rgaristin lJrsüIa
Phil ipDi-CoponJ rroLtprGerühri, DLe u ejd-
ner Nachbax€chaft ln Doutschland stifte-
te filr aLle lterlbesseru-ng der Zeialner 0r-
gel neue orgelpfeifen und so dljr{en wlr
hoffen. daß dieses rrcötlliche lnJtru-
nen ' ;,ch in lukmfi zu_ I:'ude u o
Erbauung aler Gerneintle erklingt.
StadtDfarrea Richaxd ,ief1 trat 19?1 ln
den Rü.hestand. Ku?ator Xrieb christels
Abschledslede habel r'rir in zlIDl:xR eRUSs
yoln Georgentag 1912 (19,Jahr, Nx.16) ab-
gedrückt. Seit Selrtenbe. 1972 febt e!
ir1 der BundesreDubfik Deutochle]]d und
wohnt zur Zeit in lrabenderhöhe (!ler$adr-
städte). Straße 54, D-52'16 Wiehl J - !ra-
benderhöhe ).

Llebe! 1lerr Stadtpfarrer 3e1i, wir Zeid-
ner alall(en Ih.nen für Ihren )ienst an.ar,,1ch uno

"rünschen Thnen GoLLos Sesen lür sonilge
Herbsttage des lebens, Mit einen Zitat
aus der deutschen literatua. did Sie so
1leben, sofl dieser Gebrrrtstagsgruß
schließen: trl,aage leben he1ßi gar vieleg

oar'6h a oah:nrp d,pi^nrlJr-
tl8e llenschen, Xönigrelche, Halrptstäalte,
"l ,välde.. ,.md Däu,re, oie vrlr jugFndllch
Aesäet uid gepfLanzt. lilr ilbelleiren uns
s61bst ünd elkennen dutchaus noch dank-
ba!, Nenn urrs auchru! einige Caben f,el-
bes uid. des Geistes librlg bl-elben, A1les
dies Voritbergehende lassen wlr u]x€ ge-
fa]len. Bleibt uns alas Ewige Jeilen Augen-
blick gegen$ältig, so lEiden si? nj-cht
an der yergängflchen Zeit.rr Das shlieb
Goethq an 17. A!ri1 182, an die G!äfin
Augüste .l,uise gernstorff geborene Gräfin
?r, c+^l ho?d-q+^1 h6rr

' Balduin }lerte?

sen wlr hler und heute dieEe Nachlicht
widerluJen und elngestehefl, äaß alieses
elne jener berührt-berilchtlgten tRntenr
gewesen 1si.
Zu unser6r. aller lreuate lebt tr'rau jterloine
Milll und ir \rünschen ihr noch ein lan-
ge8 und erfülftes leben in Krelse ihrer
Ia.6ifle. I{an sagt Ja Totgesagte welalen
100 Jahre alt, - W.i? wünschen es th?!

ieider sind solche !€hlnefdungen nle
gatrz aüszuschließen, ueif wlr auf alfe
Infofination€n, die wlr bekonnen, ange-
viesen sirtal üntl nicht jetle eLizelne ilber:-
prtlfe4 könDen, Yerringern lasseB slch
solche Tehl er e-igentlich nur dadufch,
da8 jeder de! etvras Intelesssntes aus
Zeldeü oder der Nachbarschaft weiß. uns
eine kurze Mtttell1rng zuGchlckt, selbst
aüf ille Oe{ahr hln, daß itas elne oder
an(lere öftex bei uns eilrtrlfft. ]anit
können w1! alaltn llg€nalrlelcha Widersprü-
che l'lel leichte! aufdecken unil sezlelt
nachf?agen.
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Gebu:rteE!
TnoEas, Soh.r} aler Krjsta Bertleff geb.
wiene! üld M€rtr, leicbingen.
llöge e! geaieihen zur Ehre Gottes und
iter Xltel'B Sreudel

Trauunaen!
Hans Xönlges, Sohn des llans Königes
und E6zt1, Iürs tenfel dbru ck, mlt Netti,
geb, Volnea, lochter dex Heddi geb,
Martoni u, MaDn, Zeiden.
Eva (önig€€, Tochter des eans Röniges
und lszti, lürstenJeldbruck. nit Nelü'
Zeialen.
lrieal und Fleuil sei stets inr Geleit!

Zur ewlE€n Ru.he aebettet:
Rosa Ae8cht (Haupt), a7 Jahre 3l L,
(Malktgasse), Milnchen,
Das trlcht der elrlgen Gnade leuchte ih!!
Da.llksaAu.na

I'iir alaoken all-en ZeidEern und lreujoden,
die 1n unsele! tiefen Leid beir0 llelm-
gaig üigeles llebeD Sohnes und Brual€rs
Werlle! !urk, 29 Jaare al ., an ults ge-
dacht haben,
Utexn Martln una i{erta lurk geb, Uick
unal Sruale! Maltin nit tr'a.ollie

liappen-!1atte
nine Gußeisen-ofenplatte ]lit den zei&ler
wappen hat Peter Gxoß ilrn. herstelfen
lässen, Das loto 2e-gt d:e sc.ö1e 

',Iap-DenDlatte. Iorrdat 50 x 40 cn,
ion- aler vörhande4en ro?L (uatrlze)
kömen ftlr Echneflentschfoe6ene fnte!eg-
serten noch einlSe Abgjsse a gefertlgt
lreraien. Plels DM 1OO.- pfus Transpolt.
w€nden 31€ sich ggf. ilirekt an P€tex
Groß, SlitzengäB.le a, 74 12 sningen/
Ac]laLo. Tel. 01121 1A7136.

Selt 19aO amtieren ln der' Nachbarschaft:

(s6!. 26.12,1950 in zeiden)

1930 gevählter \achbanatex

Ann€liese ilchnidt-Herter
(ij.eb.10,1.1916 in zeiden)

I, R.b. 9. 5.I9)! ih f eldsdorf )
I{an4elore schrste?
(ße!.ll.lo.l95l in zeider)

ilterer:achbs?ter:

\te\.Ii.9.\926 ir zeiden)
IrachbaiEte? vor 19il bis 1990

A1les Gute zü Gebu?tstaa!
In der ersten Hälfte des Jahres 1982
können Iolgende Jubilare zu thren Jah-
teBrinsen einen dazuzähle]l:
- -Anna nepner geb. Reschika (96) aln 1.1.-
- ,r. tr'ranz hlü (9o) an 21,1, -
- Rosa Herter geb.Kijniges (8r) an 1.1. -
- Rosa König geb. Groß (82) am 9,1. -
- Rosa R€iner geb. Depn€r (82) a!0 9,6. -
- Rosa Preidt geb.Ma?zell (80) efl 18.2.-
- lrleala 'traibl gelr,Kloos (79) an 15,2. -
- Kath.Ljeides geb.Neudörfet (71) atr 51.3.-
- leter DeFner 177) an 5.6, -
- Adelheid Königes geb,spltz (lS)an Zl.l,-
- Irene Königes geb.Sta.nn (75) ajl., 15,4. -
- lrwin ?römn (72j 3n 16.1. -
- Anna Wächter geb. lirans. (?2) an 5.2. '
- Ida Suck geb. Kuwer 172) an 12.2. -
- Anna Mü1l geb, eräser 172) an 14.3. -
- Rosa Scllnitt geb,Zeiaies (?1) an 26.1. -
- Ruitolf Brenner ('71) an 2'1,1. -
- Ida Mü11 \11) an 15.r. -
- oti1ie Prömro (7O) a$ 20.1. -
- Irene Bronner aeb,-tsLock [70) ar 25.r.-
- otio Dlck t?O) anl 14.4. -
- Johann Töpfer: (7a) a 27,6, -
S.i lbgs9--Ss-9!c-9:!
Dr.Ing. Otto Zeldes (Rostock, DDR) und
0ertrud geb. Braidt felelte[ 1n KrEise
äe! erweiterten }aei.Lle an LMärz 19e1
das Fest ihrer rrsllbernen Hochzeittr, rro
auch die be.iden Schvesteft auE Zeitlen,
Crete unal }lartha, zugegen seln tlulften.
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fcgs--g4-rgg r-gig4gE
An1äß1ich elnes Äufenthaltes im riHeinat-
haus Siebenblir"sen'auf Schl oß dorneck.
Gundelsheln/Neakar besuchten vI! (d. s..
leter Eealulg, lleErer unal Vofl<nar Kraus)
dle Bibliothek, alas lluaeum lrrrd ale Bil-
dergalerie. Dabei ergaben aich ln Ge-
sprächen r41t den Yerantvrortlichen die-
aer Ernrichtungen -Lne lrienge cragen, dle
auch uns Zeidner a."rgehen bzw. die wir
viellelcht alle geneinsan beantvorten
köüLen. AUB diesen Saund6 nöcbte ich
zlrei davon hier \riedergeben und hoffe,
daß r,vir afle gemeinsarn et$,d6 jn flle vlege
lelten können,

A1s erstes haben wir nit Balili Herter
in der Bibliothek geschnökert und Tiele
lnteressante Entileckungeü genacht. Da
glbt es unhelEfich lriele sehens- und
auch fesenB{erte Bücher; alie sich ei-
gentfich Jeder elnaal anschauel sol1te.
Hier liegen sogar elnlge, r/eür auch
sehr \rreoige, Dxefiplare vom iBefleln
(Zeidner ev. Geoeiodeblatt). den alle
Jüngeren von uns yielletcht noch nicht
elrnlal den Naren nacir kennen, lei dle-
!er CelegenhelL 'u- st€l1LF1 r/,/ir fesL,
daß es eig€ntllch schaale wäre, {enn
diese erst€ und wonl auch eLnzlge Zeid-
ner Zeiturlg dler Nach eft trlcht elhal-
ten bfiebe. Denn nur dit Hilfe solcher
alten Yeröffentlichungen können auch
Jene, welche ilieseigut€ alte Zeltrl
nichi mit€lLebt haben. sich eio liLd
yon den Zelden nachan; das unsere Et-
tem und Großeltem Eeinen, wenn sie
nlt Yebdut in aler Stlnne von ihreB
Zeiden sprechen.

Nur} komnt 4eine erste lragel rAler hat
noch elne oale! auch nehlere Nurun€rn von
deD rrzeialner evangef iBchen Gemelnile-

Wir da*rlker flir foleende Zulrenduna€n:

Dl{ lO.- Joharl. Prarl<. ?fc'rz.pim -
Xlwin Brermalörfer, RLethei4 - :lugo Gross,
Regevrsbur:g - Affred schxeiAer, Eckental -
IrnpaJ.o Jakob, .'l -eh] I - Kath. Zeldeq,r4ar..i-.67 _ cn-1 n^.1..rö^1 . orberacl _
Anna JJrt, l4lenl , - r1e-L6e ulnanczy,
l4lupDer:al - Gerda Rose4, Ube.csee -
Edilb Cr"oss, ?rankfurt - HelAa Röslex,
Kufst€o - Irene Köriges, Tutilingetr.
D],I 15.- lrlathias Reimesch, Freiburg -Ilartin Jäntschi, Drieburg - Werner Wer-
tlprach, l31etlßhein- l,taria-nne Götz,
ileidelberg - ,qn'la Kopony, Ravensburg -
Otto Zeides, l{etzingen - Daniel Csohanyi,
KorÜwestheim - iorst Depner, Fr€i'ourg -
Ida Suck, Wiehl I - E15a Gerstner,
Mödling. -
WI 15,31.. Rosa logarasche?, IISA.
Dl'l 19,4o: Rosa 31ake, UgA,
DM 2O.- Egon SLoof, tsreBen - nnmi frejdL,
Altenbexee - Rosi StaepE, I'r=ürnberg -
]lnna Mieskes, Wiehl I - Volhar Kraus,

ü.nchen - Elika l,r-lenltanals, Götting -
noxi Roth, Trankfurt - Kurt Stoof, Salz-

bLatttr. {ie aler nBefieln offiziell hieß
bzu. rrer kann noch alas eine oalef anale?e
Exenlplax auftreiben?
Dle Siebenblllgische Sibl-iothek w111 af-
te Jahrgänge konplett sari4eln, die dann
\rlederum jed.en Intereggenten zur Verfü-
Sung gestellt werden können. lver alch
alleratitrgs von seinen gesaßnelten
Stücken nlcht ganz trennen wi lI, nöge
sle Leinvel6e riberlassen. danit sie
fotokopiert werden können,

Il! lluseu!1. $o uns Herr Roff Sehuller
begrüßte ünal führte, stelfte sich 1/or
alen Schaufenster nlt alen TTachtenDuDDen
bald die Frage, ob wlr Zeidner de;n
nlcht eine konplette Trachteng?uple zu-
sanLnenstellen körnten. Bisher gtbt es
von kejnem orb eloe ganz€ Cruppe, 

'^rennauch voD der einen oaler ancleren Geneitr-
ale oiler Staalt mehrete Exponate (la Binat,
ein- rjchtiges EDsemble gibt es noch
nrcnt.
D€6ha1b nöchte lch nUn an X11ch. neine
11eben ZeldnerLnlen unil le;dner. dlese
Irage stellen: Können wlT, die Z€ldnei
Nachbarschaft, eitre ganze Trachtenglup-
pe zusanmenstelle.r? llias meint Ihr dazu?
Ich Elaube, wir solften es zumindest
versuchen, unil es ilürft€ aüch oicnrallzu chwlerig sei n, denn guberhsfre-
ne TrachLen gjbr es slche- genug. Im
Not-tall kann nan ja aucb aus entspre-
chertlen Elnzelteilen e.lne schöne Tlacht
zu sanneirste llen. Dabei nuß sich keiner
von se.inem guten alten stück füa in$er
'lrennen, aienn das l,luEeuro rinlllt außex
Geschenren aucn ueihgaben ant oie zer!-lich begrenzt sein könien.
Vler also ln ale$ einen oaler auch in bei-
tlen Fällen hel-ten kann, nöge daB bitLe
tul] untl 61ch h.Lefzu an den Nacnbarva--ler wenden. Wit köni6n uns aiarrn l.tbe?
alas weitere Yorgehen €hlgen.

yolhar (raus

giErör - dans lhi.;opi, M"Ou"";^-._
Iriedr cn Stotz, cöEting - Rosi -.-.,-,
Treibach - Ottö hönm. Saat l,iebelzefl -
Ifse Klee, Ubersee - Joha.nnes Gross,
llilrchen - ;le1ga schoppel, oifenbach -
Perer :ross, !_i'gea - Erns' v. Eraus,
Sfem-rraven - Anal'a Ihies, (apfenbp"g -
Georg chrlstel, siockdorf - tuma Roth,
Irarkfuxt - Ida l4aaser, Schöneck -
Rita Stefani. GD$rersbach. -
DI4 25.- Joha.ü4a Kas?er, Baal Fönig -
Arnolal Preidt, Soltau - Ilans Tölfer,
ludwigshafen - Joharn !berle, Reutlingen-
Klaus Gross, Ireiburg.
DM 10.- Eel-nut Schloidts, Oelsenklrchen -ililde Roih, Ceretsried - Kurt Stof,
l.lufiinsen - Bruno Chrisiel, ottobrunn -ga.ru1i (finge!, 'rJien - lydia Depne!, Rech-
borghausen - Xrwin Xorschun, Kaxlsfeld.-
DM 40.-- n"hard Buhn, ludwlgsburg,
DM 48,20 - lrwln Spitz, Chicago.
DM 50.-- 0tto ir'-Lrk, l,lmburgerilol -
otto Stoof, I{etzingen - Er\diD Mieskes,
Bad KöLig - Cerhaaal Könlges, S1ndel-
-l-rör _ nqutr Da^h,, !-rFr-irhshafen_
?eter T,öx, lutjenburg - Dr.Ing.P.Preldt,

7



Sl)ar1ien - lians Zeiates, lfaffenhofen -
Hugo. iei Lz, cer€tsrieo - Atlolf Cross,
Tre.iburg - HebruL Etweo, tsad Ajblillg'-
Siegbert Reiner, Traunste.ln - Helnui
llieskes, 3öbingen - Johann hank,
?for?heiü - Anna tr1oos, leverkusen -Idith Orendt, Le\/erlnrsen.
Dl,I 60.-- Dleter Novy, Nidderau.
lM 100.-- Ing. Peter Tlttos, Salzgltter-
Alfred Plaj er, Wiehl l.

-GA3ENTAFEL-

llas du für den andern tust, bestinnt
den Wert deines iebenÄ.

Wie ln aler Nunner 5l des rizeidner Gm6"
angegeb€n, folgt hier nun die .4.uffistuna
iler res Llichen Slenden. tn Snscnt uß da--
rarl ueralen dle bis zun heutigen lage
eingegangenen caben aufgefühit.
fn aliesem Zusa.mrnenhang rnöchten vir noch-
nals darauf hlnweisen, daq auf allen t:l-
berweisungen der genaue YenvondunAszreck
angegeben $rerilen sollLe. r.rn das CÄLd
auch in Slnne des Spend.örs einsetzen zu
können. - Bitte auch die genaue Ansehrift

DieLer ;\ovy, Nidderau und ilelga Schoppel,
OffaDbacn Dll 60.-- zrr Erl[nenrng.-i
unseren u4yelgeßfichen Vater lduard Nol/y.,
nnny Zikell, 3öbingen DM 50.- zunl Anden-
ken e.n ihlen Marn l4artin Zikeli. -,l.lfred Mieskee, Iler4e )M 10.- zum nnden-
ken an melne Schrrester Rosa }lieskes. -Ida Göbbel undl Tochier tr'rieäa Ur-DdrczvnIi }a.üi1ie, Cxaifshein D 10O,- zujtr
Anaeni.en an thre Tochter ul1d Schlrester
Erna Göbbel. Traveüünde. -Jutius Josef, lnnering, D[l 1OO,- zun
.Anaienken 6n dle verstorbenen lltern. -
Rosa Suciu-Slbianü, DüsseLdorf I)l4 10O.-
zur -Aialer].en an ihle lieben Eltell1
Cbristlan l{leskes i;,rd Lnalia geb.töx. -Irerali Stoof, PJaffeDlofen DI,l 5O.- lcaarlz-
spende für llans 4öbbel, Zelden. -
Renate ileitz, Geretsried tlJ 50.- zu]n
Andelken an thre i.lutter:lermine
Herneges geb. Ilei!. --lc_'!.1e er"res, cJc m -nI DII 1 ..-,
Tnge und lJalter (orodi, Brucknühl Di4 50.-
Grete u,Erhar:d Kraus, Rosenhein DIl 50--
zun Ärrrlenken an ihren lilann und Vater-.iars Zcruea, -iiathilile Skerbeck, lra.'lnieut Dil 50.-zur q.oenlen a'l iqr- liebe icfkeslei
l{a1y Mieske6, -
Ide Beri, Schw, cmijnd U,I i0,- zuln Anden-
ken a.1 ih?en l{o-an ilars ilarf. -lucia Istock, offlngen !i4 90,- zu! -{n-
denke! anl thxen Main Rudolf Istock.
Pfsfrer Ricbalil tse1f, Wiehl 5, DI'I 1OO,-
aue Anlaß sei4es 80. geburtstaaes an
25. 0ktobe! 1981, -
Ida i'Jiener, Schw. cnünd, { ,0,- zulo
AnderrLen an uroern Vater H&ns 3ar:f. -

Martin Furk, Wlehf 5, nl4 50.- zu.n An-
alenken an unsern so irüh velstortr€nen
lieben Sohn Werner Furk, -Rudou Mü11, Alliance-Ohio, DN 142,j7
aus larkbarke i t, neif sie beln exsten
Autounfall 1n 5l Jahren so plitcktich
durchgekordrden sinil.

Iür alie orEef in Zeiäen
Georg ,,/enzel, Augsbure, DM 50.-
Rudolf Gräser, Pforzheim, DM 50.-Traute Veghes, München, DM 90.-
Rudou liü1l, AUiance-USA, DM 50.-üte Zeiales, A!o1sen, I 50.-Rita Pozna-Ilaupt, München, D]'I 2C.-
urd Ann' Roth, "ranl'.rrL, DM 10.-
zum Analenken sn die üutte! und Schwe-
ster Rosa Äescht (llaupt ).
tr'ür Hanilaxbe i t snater.iaf
Rudoli I"1ü11, AIliance-iISA, Dj,I 25,-
S!ende älI I'lännerchorabzelcil€n
Arnold Gräs6r, Ispringen, DM JOO.-

{eue Anschrlften
- Thonas ]dolf, Postst:, 42a
2408 fi4rnenilorfer Stnand. -
- Trauie Hohenecker geb. Lell,
Grünalelbach 75, 5401 it. coar, -
- Erv:n Drömn j,!,, eatnovenweE t7,
8192 Ceretsrieal. -
- Drwln und ldi.Baxf, Arnnereeg 3,
5270 Gulünersbach 1. -
- hanfred garf, E l F,.n benrbergeps tr. t8,
5270 4urmersbach 1, -
- - da Ba-cf geb, Jorn, 'x:er\,reg j,
5270 Gu,'ünersbach 1. -
- Gerhard Wenzel u. Frau Roswitha,
Paul-ceusch-Str.8, aooo Augsburg. -
- Eo:11 Ofend.t qeo. { oor, :{abers,r.l',
5090 leve?kusen. -

- (r:ista Be.tleff geb. i/iener, leirren-
steig 44 A, 7901 Leichingel. -

T)i Fcar AncDha
,,llätter fär lanitlenforschunq r/o!
Zeiaen" (BFZ), Forqe s (1981);
-Eür ilie rreitere 3earbeitrrag von I'a]trilien-
unteriagen bitten wir unl leihweise ÜbeT-
laasung von Ahnenld:e11. jenalen Sia d:ese,bitte, an den llerausgebe! unserer 3IZ,
Josef f r,l,llener, Xinholnstr. 1,
D-7070 Schwäblsch Güürd-Straßdorf .
Unal hier noch eine 3ener]runq:
SeiLe o! oer bei Liegenoen BFZ, rolge 8,
?.Zeile von unten, stebt die ElnLragung:(49) :oyer Georg ;v.AB geb. tn Bulkäseü;
seln Oeburtsalatu.n aürfte um 1?7O liegen,
Die iila,chkon!0en dieses ceorg Soyer werden
heu La rocn rrBaolkescher'r genennt,

- Klaus 1öbbel, Siebenbürgerstr.
4192 ceretsried t. -

ner ZEIINIR GRUSS ird ln Auftrage ite! Izeldner Nachbarschaft', herausaeaebenron Vclkoa! K?aus, Neubeuernex Str.10, D-80O0 Uiinchen 21, ,Ier, A89/57ö1492._
Be itxagszahlungen und Spenden: BezirkaEparkasse Bruchsal:Bretten (BLZ 6635OOJ6\fonto-Nr, 10-O'l 944?. - Erschetnu]lgsr,üe1se ln der Resel halb_iährtich. - versanal
unal Kasaenführung: Änrle1le6e Schniitt-Herter, Eyfenreg 12,-D-252O Bruchsat,IeI. 0'1251/19i45.-


